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1.2 WARNUNGEN, HINWEISE UND SYMBOLE IN DIESER ANLEITUNG

1 ZU DIESER ANLEITUNG

1.1 SPRACHEN

 ZZB019GER ZZB019ENG
 ZZB019FRE --
 ZZB019ITA ZZB019SPA
 -- --
 -- --
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2 ALLGEMEINE SICHERHEITSHINWEISE 

2.1 SICHERHEITSHINWEISE FÜR DEN BETREIBER

2.1.1 ELEKTRISCHE BETRIEBSMITTEL

2.1.2 PERSONALQUALIFIKATION

2.1.3 SICHERE ARBEITSUMGEBUNG

2.2 SICHERHEITSHINWEISE FÜR DAS PERSONAL

Sicherstellen, dass der Fussboden des Arbeitsbereichs antistatisch ist gemäss EN 50053
Teil 1, §7-2.
Sicherstellen, dass alle Personen innerhalb des Arbeitsbereichs antistatische Schuhe
tragen, z. B. Schuhe mit Ledersohle. 
Sicherstellen, dass Personen beim Spritzen zur Erdung über den Handgriff der Sprüh-
pistole antistatische Handschuhe tragen.
Farbnebelabsauggeräte entsprechend den lokalen Vorschriften bauseits erstellen.
Sicherstellen, dass folgende Bestandteile einer sicheren Arbeitsumgebung zur Verfü-
gung stehen:
– dem Arbeitsdruck angepasste Materialschläuche/Luftschläuche
– Persönliche Schutzausrüstung (Atem- und Hautschutz) 
Sicherstellen, dass keine Zündquellen wie offenes Feuer, Funken, glühende Drähte oder
heisse Oberflächen in der Umgebung vorhanden sind. Nicht Rauchen.
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2.2.1 SICHERER UMGANG MIT DEN WAGNER-SPRITZGERÄTEN

2.2.2 GERÄT ERDEN

2.2.3 MATERIALSCHLÄUCHE

Der Spritzstrahl steht unter Druck und kann gefährliche Verletzungen verursachen.
Injektion von Farbe oder Reinigungsmittel vermeiden:

Spritzpistole nie gegen Personen richten.
Nie in den Spritzstrahl fassen.
Vor allen Arbeiten am Gerät, bei Arbeitsunterbrechungen und Funktionsstörungen:
– Energie- und Druckluftzufuhr trennen.
– Spritzpistole gegen Betätigung sichern.
– Spritzpistole und Gerät druckentlasten.

Bei Hautverletzungen durch Farbe oder Reinigungsmittel:
Notieren Sie, welche Farbe oder welches Reinigungsmittel Sie benutzt haben.
Suchen Sie sofort einen Arzt auf.

Verletzungsgefahr durch Rückstosskräfte vermeiden:
Bei Betätigen der Spritzpistole auf sicheren Stand achten.
Spritzpistole nur kurzzeitig in einer Stellung halten.

– Funktionsstörung: Den Mangel möglicherweise so beseitigen, wie im Kap.
                                  „Störungssuche“ beschrieben. Anderenfalls sich an eine berechtigte 
            Kundendienststelle wenden.

Bedingt durch die elektrostatische Aufladung und die Strömungsgeschwindigkeit bei
Spritzdruck kann es unter Umständen am Gerät zu elektrostatischen Aufladungen kom-
men. Diese können bei Entladung Funken- oder Flammenbildung nach sich ziehen. 

Sicherstellen, dass das Gerät bei jedem Spritzvorgang geerdet ist. 
Zu beschichtende Werkstücke erden.
Sicherstellen, dass alle Personen innerhalb des Arbeitsbereichs geerdet sind, z. B. durch
das Tragen von antistatischen Schuhen. 
Beim Spritzen zur Erdung über den Handgriff der Spritzpistole antistatische Handschu-
he tragen. Wenn Handschuhe angezogen werden, müssen sie antistatisch sein.
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2.2.4 REINIGUNG

2.2.5 UMGANG MIT GEFÄHRLICHEN FLÜSSIGKEITEN, LACKEN UND FARBEN

2.2.6 BERÜHREN HEISSER OBERFLÄCHEN

2.3 BESTIMMUNGSGEMÄSSE VERWENDUNG
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2.4.1 BESTIMMUNGSGEMÄSSE VERWENDUNG

2.4.2 EXPLOSIONSSCHUTZ-KENNZEICHNUNG

2.4.3 MAXIMALE OBERFLÄCHENTEMPERATUR

2.4.4 SICHERHEITSHINWEISE

2.4 EINSATZ IM EXPLOSIONSGEFÄHRDETEN BEREICH

Das Gerät ist nach der Richtlinie 94/9/CE (ATEX 95) geeignet für den Einsatz im explosions-
gefährdeten Bereich.

 II 2G IIB T5
CE: Communautés Européennes
Ex: Symbol für Explosionsschutz 
II: Gerätegruppe II 
2: Kategorie 2 (Zone 1) 
G: Ex-Atmosphäre Gas
IIB: Explosionsgruppe
T5: Temperaturklasse: max. Oberflächentemperatur < 100 °C; 212°F.

max. Oberflächentemperatur: gleich der zulässigen Materialtemperatur
Zulässige Umgebungstemperatur: siehe unter Pkt. 4.3.2 Technische Daten

Gerät regelmäßig prüfen. 
   Verschlissene oder beschädigte Teile sofort reparieren oder auswechseln.

Den zulässigen Druck nicht übersteigen. Siehe Abschnitt Technische Daten.
Nur Produkte oder Lösungsmittel mit dem Gerät verarbeiten, die mit den 

   Geräteteilen, die mit der Flüssigkeit in Berührung kommen, chemisch kompatibel sind.
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Keine Chlor- oder Halogenhaltigen Lösungsmittel verwenden (wie beispielsweise Trichlor-
ethan und Methylenchlorid), wenn Geräte eingesetzt werden, die Aluminium, galvanisch 
beschichtete oder verzinkte Teile enthalten; dies kann zu chemischen Reaktionen und 
Explosionen führen. Die Datenblätter der Produkte und Lösungsmittel beachten und im 
Zweifelsfall beim Hersteller nachfragen.
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3 PRODUKTEHAFTUNG UND GARANTIE

3.1 HINWEIS ZUR PRODUKTHAFTUNG

3.2 GARANTIEERKLÄRUNG
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T0180.00AIC

T0180.00AI

T0180.00A

T0180.00I

T0170.00A

T0170.00B

T0170.00AI

T0170.00AI4

T0170.00BI

T0170.00BIP
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3.3 CE-KONFORMITÄTSERKLÄRUNG

Hiermit erklären wir, dass die Bauart von::
Druckregler mit aufgeführten Artikelnummern:

folgenden einschlägigen Bestimmungen entspricht:

2006/42/EG 94/9/EG Atex

 
Angewendete Normen, insbesondere:

UNI EN ISO 12100-1 UNI EN 14121-1 UNI EN ISO 13463

UNI EN ISO 12100-2 UNI EN 1127-1

UNI EN 563 EN 12621

Kennzeichnung:

ZDI.19
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4 BESCHREIBUNG

4.1 EINSATZBEREICH

4.1.1 BESTIMMUNGSGEMÄSSE VERWENDUNG

Der Druckregler ist für fl üssige Arbeitsmedien ausgelegt.

SIHC_0067R_D

VORSICHT
Arbeitsflüssigkeiten und Schleiffarbstoffe !
Erhöhter Verschleiss der materialführenden Teile.

- Das anwendungsbezogene Modell verwenden, wie in Absch. 4.3.2 angegeben.

- Prüfen, ob die angewandten Flüssigkeiten und Lösungsmittel mit den 
Druckreglerkonstruktionsmaterialien kompatibel sind, wie in Absch. 4.3.1 angegeben.

4.2 LIEFERUMFANG

Druckregler
bestehend aus:

- Druckregler
- Filter/Eingebauter Pulsierungsschutz (Nur für Modelle T0180.xx)

Konformitätserklärung siehe                   Kapitel 3
Betriebsanleitung Deutsch                   Bestell-Nr.: ZZB019GER
Betriebsanleitung in der Anwender-Landessprache siehe Kapitel 1

Der genaue Lieferumfang ist dem Lieferschein zu entnehmen.

4.3 DATEN

4.3.1 MATERIALIEN DER FARBFÜHRENDEN TEILE

Regulienrungsteil Gehäuse 
antipulsator

Produkt-
Membran

Verschlußkugel Verschlußsitz

T0180.00AIC
Edelstahl PP

PTFE

Keramik

Wolframkarbit

T0180.00AI

Edelstahl

T0180.00A Konsistal

T0180.00I Edelstahl Edelstahl

T0170.00A
Aluminium

-

T0170.00B -

T0170.00R4

Edelstahl

-

T0170.00AI -

T0170.00AI4 -

T0170.00BI -

T0170.00BIP - PE
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1:4 Fluid Regulator
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OIL 33s Ford4-IN 1:4
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1:4 AIR (0-8 bar)

1 m x Ø 4 

0,8 mm
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TEST
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4.3.2 TECHNISCHE DATEN

Leistung Minderer-Querschnitt
Mit Flüssigkeit von 45 mPa.s Viskosität 
(entspricht ca. 20 s. Ford 4)
Zufuhrdruck : 5 Bar

Förderung [l/min.]

A
u

sg
an

g
sd

ru
ck

 [b
ar

]

Förderung [l/min.]

A
u

sg
an

g
sd

ru
ck

 [b
ar

]

Nur für T0170.00R4

Nur für T0170.00R4
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Beschreibung Einheiten T0180.00A T0180.00AI
T0180.00AIC

T0180.00I

Max zulässige Flußigkeittemperatur °C; F 40°; 104 40°; 104 60°; 140

Maximaldruckzufuhr MPa
bar
psi

1.4
14

203

1.4
14

203

2.5
25

362

Max.Eingangsdruck Steuerungsluft
MPa
bar
psi

0.8
8

116

0.8
8

116

0.8
8

116

Regulierungsfeld MPa
bar
psi

0.05 ÷ 0.8
0.5 ÷ 8
7 ÷ 116

0.05 ÷ 0.8
0.5 ÷ 8
7 ÷ 116

0.05 ÷ 0.8
0.5 ÷ 8
7 ÷ 116

Produkteingang-Anschluß (Innengewinde) Inch G 1/4” (2x) G 1/4” (2x) G 1/4” (2x)

Produktausgang-Anschluß (Innengewinde) Inch G 1/4” (2x) G 1/4” (2x) G 1/4” (2x)

Druckmesser-Anschluß (Innengewinde) Inch (G 1/4”) (G 1/4”) (G 1/4”)

Lufteingang-Anschluß (Innengewinde) Inch G 1/8” G 1/8” G 1/8”

FILTERPATRONE-
EINGESCHLOSSEN  

Mesh 100 100 100

OPTIONAL Mesh 60 - 150 60 - 150 60 - 150

Gewicht Kg
lb

0.84
1.85

1.45
3.20

2.57
5.67
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Beschreibung Einheiten T0170.00A T0170.00AI T0170.00AI4

Max zulässige 
Flußigkeittemperatur 

°C
F

60°
140

60°
140

60°
140

Maximaldruckzufuhr MPa
bar
psi

2.5
25

362

2.5
25

362

4.0
40

580

Max.Eingangsdruck 
Steuerungsluft

MPa
bar
psi

0.5
5

72

0.5
5

72

0.5
5

72

Regulierungsfeld MPa
bar
psi

0.05 ÷ 0.5
0.5 ÷ 5
7 ÷ 72

0.05 ÷ 0.5
0.5 ÷ 5
7 ÷ 72

0.05 ÷ 0.5
0.5 ÷ 5
7 ÷ 72

Produkteingang-Anschluß
(Aussengewinde)

Inch G 3/8’’ G 3/8’’ G 3/8’’ 

Produktausgang-Anschluß
(Innengewinde)

Inch G 1/4” G 1/4” G 1/4”

Druckmesser-Anschluß 
(Innengewinde)

Inch G 1/4” G 1/4” G 1/4”

Lufteingang-Anschluß 
(Innengewinde)

Inch - - -

Gewicht Kg
lb

0.55
1.21

0.79
1.74

0.86
1.90
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Beschreibung Einheiten T0170.00B T0170.00BI
T0170.00BIP

T0170.00R4

Max zulässige 
Flußigkeittemperatur 

°C
F

60°
140

60°
140

60°
140

Maximaldruckzufuhr MPa
bar
psi

2.5
25

362

2.5
25

362

2.5
25

362

Max.Eingangsdruck 
Steuerungsluft

MPa
bar
psi

0.8
8

116

0.8
8

116

0.8
8

116

Regulierungsfeld MPa

bar

psi

0.05 ÷ 0.8

0.5 ÷ 8

7 ÷ 116

0.05 ÷ 0.8

0.5 ÷ 8

7 ÷ 116

(1:4) => 0.02 ÷ 0.2
(1:1) => 0.05 ÷ 0.8

(1:4) => 0.2 ÷ 2
(1:1) => 0.5 ÷ 8

(1:4) => 3 ÷ 29
(1:1) => 7 ÷ 72

Produkteingang-Anschluß
(Aussengewinde)

Inch G 3/8’’ G 3/8’’ G 3/8’’ 

Produktausgang-Anschluß
(Innengewinde)

Inch G 1/4” G 1/4” G 1/4”

Druckmesser-Anschluß 
(Innengewinde)

Inch G 1/4” G 1/4” G 1/4”

Lufteingang-Anschluß 
(Innengewinde)

Inch G 1/8” G 1/8” G 1/8” 

Gewicht Kg
lb

0.53
1.17

0.78
1.72

0.92
2.03
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4.4 FUNKTIONSWEISE

4.4.1 DRUCKREGLER

1 Filter
2 Steuerluft Eingang 1:1
3 Membran
4 Steuerluft Eingang 1:4
a Ventilkugel und Sitz
b Reglerfeder
c Reglerknopf
d Kolben
P1 Materialausgang/ Manometer
P2 Materialeingang

Beschreibung des Geräts
Der Druckregler kommt in der Regel in Lackiersystemen zum Einsatz und hat den Zweck, 
den Druck des Mediums am angeschlossenen Gerät unter Kontrolle zu halten. Ein 
Druckregler in einer Leitung senkt den Druck in der Hauptleitung auf den Solldruck des 
jeweils angeschlossenen Abnehmers. 
Druckregler mit manueller Steuerung (siehe entsprechender Abschnitt und Abbildung 2) 
arbeiten nach folgendem Funktionsprinzip:

Bild 1 Bild 2 Bild 3

Bild 4 (T0170.00R4)
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Der Regler besteht aus einer Feder (b), die über eine mit einem Knauf versehene Schraube 
(c) vorgespannt wird und er agiert über die Membran auf das Kugelventil (a).
Der Druck, den die Feder auf die Membran ausübt, wird durch den Druck des auslaufenden 
Mediums ausgeglichen (P1).
Ein Druckanstieg im Auslauf führt dazu, dass sich die Membran verschiebt und daraufhin 
schließt das Kugelventil.
Die Feder agiert somit über die Membran auf die Kugel (a), wodurch der Druck des Mediums 
im Auslauf gesteuert wird.

Druckregler mit pneumatischer Fernsteuerung (siehe entsprechenden Abschnitten und 
Abbildungen 2,3 und 4) arbeiten nach folgendem Funktionsprinzip: 
Die Steuerluft (2, 2A, 2B) agiert über die Membran auf das Kugelventil (a). Der Druck, den 
die Luft auf die Membran ausübt, wird durch den Druck des auslaufenden Mediums 
ausgeglichen (P1).
Ein Druckanstieg im Auslauf führt dazu, dass sich die Membran verschiebt und daraufhin 
schließt das Kugelventil.
Die Steuerluft agiert somit über die Membran auf die Kugel (a), wodurch der Druck des 
Mediums im Auslauf gesteuert wird.

Bei pneumatisch gesteuerten Druckminderern mit einem Verhältnis von 1:4 ist die Kraft, 
die durch den Luftdruck auf die Regelmembran ausgeübt wird, um ca. 4 Mal kleiner als bei 
Reglern mit einem Verhältnis von 1:1. Dieser Effekt wird durch den Kolben (d) erzielt.
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5 INBETRIEBNAHME UND BEDIENUNG

5.1 AUFSTELLEN UND ANSCHLIESSEN

5.1.1 AUFSTELLEN DER  DRUCKREGLER

Druckregler von WAGNER colora Srl sind en-
tsprechend den anlagentechnische Instan-
dhaltungsbestimmungen für explosionsge-
fährdete Umgebungen, in denen mit Gasen zu 
rechnen ist - EN 60079-14, EN 60079-17 – zu 
installieren und zu warten.

1. Wenn erforderlich, sind Gewindeanschlüs-
se entsprechend zu sichern.

2. Sicherstellen, dass die Flussrichtung des 
Mediums mit den Angaben auf dem Ge-
häuse des Reglers übereinstimmt.

3. Der Druckregler ist vor dem angeschlos-
senen Abnehmer zu installieren. Die Lei-
tung für das Medium zwischen dem Ab-
nehmergerät und dem Auslauf des Druck-
reglers anschließen.

4. Das gesamte System testen, um eventuelle 
Leckstellen (Luft oder Medium) zu prüfen.

HINWEIS : Bei den Modellen T0180.xx kann die 
Umwälzleitung an nicht für die Flüssigkeit ve-
rwendete “IN”-Anschlüsse angeschlossen wer-
den. Mit dieser Lösung kann der Druck bereits 
vor dem Filter abgeblasen werden, auch wenn 
der Filter vollkommen verstopft ist.

In Abbildung ist ein Installationsbeispiel dar-
gestellt. 

A. Druckregler
B. Umwälzventil
C.  Steuerluft-Regler 
D.  Pumpe
E.  Manometer Ausgangsdruck 
F.  Abnehmer 
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Nur für T0170.00R4
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5.1.2 ERDUNG

Der untere Teil des Druckregler ist über die Halterung oder die Sammelleitung zu erden.

Elektrostatischer Aufl adung der Verbindungsleitungen ist vorzubeugen, ggf. durch den 
Einsatz leitfähiger Rohrwerkstoffe. Die Erdung kann auch über Rohre aus leitfähigem 
Material erfolgen. 

HINWEIS: Nach jedem Eingriff, d.h. Reparatur, Reinigung oder Wartung, vor der erneuten 
Inbetriebnahme die Funktionstüchtigkeit der Erdung des Geräts überprüfen.

5.2 INBETRIEBNAHME

5.2.1 SICHERHEITSHINWEISE 

Vor allen Arbeiten sind, gemäss Betriebsanleitung, folgende Punkte zu beachten:
-  Sicherheitsbestimmungen gemäss Kapitel 2 einhalten.
-  Inbetriebnahme fachgerecht ausführen.
- Vor jedem Wartungseingriff oder vor der Reinigung immer erst die Steuerluft absperren 

und den Druck aus dem Regler und aus den Leitungen vor und hinter dem Regler 
ablassen.
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Im Zweifelsfall die Daten am Gerätegehäuse prüfen. Falls bestimmte Bauteile ausgewechselt 
werden müssen, sicherstellen, dass diese für den Betriebsdruck des Geräts ausgelegt sind.

Der maximale Druck im Gerät entspricht der Summe aus dem Höchstdruck des eingeführten 
Mediums und dem Steuerluftdruck .

Den zulässigen Betriebsdruck des Geräts und der angeschlossenen Abnehmer niemals 
übersteigen.

5.2.2 SPÜLEN

Der Druckregler wurde mit Öl abgenommen. Es empfi ehlt sich, den Regler vor dem Einsatz 
mit entsprechendem Lösungsmittel durchzuspülen, um Ölspuren und Verarbeitungsreste, 
die beim Zusammenbau des Geräts entstehen können, heraus zu pumpen.

HINWEIS: Wenn chemisch aushärtende Medien verarbeitet werden (z.B. Harze mit 
Katalysator), ist der Druckregler nach dem Einsatz sorgfältig durchzuspülen. Das jeweilige 
Lösungsmittel ist in Funktion zum verarbeiteten Harz zu wählen. Wenn der Regler nicht 
verwendet wird, sollte er während der Stillstandszeiten mit Lösungsmittel gefüllt bleiben.
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5.2.3 DRUCK ABLASSEN

5.2.4 DRUCKREGULIERUNG DES MEDIUMS

Bei einem Anlagenstillstand und vor Wartungsarbeiten an Geräten, die über den Druckregler 
versorgt werden, vor der Installation oder Reinigung der Düsen der angeschlossenen 
Abnehmer immer erst den Druck ablassen.

Ablassen des Drucks vor und hinter dem Gerät:
1. Druckluftzufuhr der Pumpe und Steuerluft des Druckreglers absperren.
2. Den entsprechenden Drücker oder das Ventil des angeschlossenen Abnehmers betätigen, 

um das unter Druck stehende Medium abzulassen.
3. Das Umwälzventil (B) aufdrehen, um das unter Druck stehende Medium vor dem Regler 

vollständig abzulassen.

Der Druckregler steuert den Druck des Mediums, das aus dem Regler kommt. Voraussetzung 
für die einwandfreie Funktion des Geräts ist, dass der Druck des einlaufenden Mediums 
größer ist als der Druck am Auslauf.
Bei Bedarf den Druck senken, die Pistole oder das entsprechende Ventil des angeschlossenen 
Abnehmers betätigen, um das Medium hinter dem Regler abzulassen und den richtigen 
Wert ablesen zu können.
Die Druckluftversorgung der Pumpe und den Druck am Regler so einstellen, dass alle 
Einfl ussgrößen optimal auf die jeweiligen Anwendung abgestimmt sind.

1. Zulauf vor dem Regler schließen und den Steuerdruck des Reglers auf Null bringen bzw. 
den Regelknauf im Uhrzeigersinn drehen (Version mit manueller Steuerung).

2. Versorgungsleitung des Mediums zum Regler öffnen.
3. Den Steuerdruck des Mediums erhöhen bzw. den Regelknauf gegen den Uhrzeigersinn 

drehen (Version mit manueller Steuerung), bis das aus dem Regler kommende Medium 
den Solldruck erreicht.

HINWEIS: Bei dieser Art von Gerät sollte immer so reguliert werden, dass der Druck 
„gesteigert” wird.

WARNUNG
Überdruck!
Verletzungsgefahr durch berstende Geräteteile.

Oft prüfen, ob die Umlaufleitung verstopft ist - 
die Leitung soll vollkommen frei sein 

SIHC_0001_D
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5.3 AUSSERBETRIEBNAHME UND REINIGUNG

Hinweis
Vor dem Reinigen des Filters muss die Druckluftzufuhr abgedreht und der Druck vor und 
hinter dem Gerät abgeblasen werden.

DER FILTER IST TÄGLICH ZU 
REINIGEN. WENN EIN NEUES 
PRODUKT VERARBEITET ODER 
DIE FARBE DES LACKS GEÄNDERT 
WIRD, IST EINE ERNEUTE REINIGUNG 
ERFORDERLICH.

Zur Reinigung des Filters den 
Plastikgewindering (8) vom Gehäuse 
des Minderers (4) abschrauben, 
den Becher (9) anheben und auf 
die Dichtung am Rand achten. 
Den Filter (20) aus seinem sitz 
(3) herausnehmen, indem dieser 
einfach nach oben gedreht wird 
- er ist mit einer einfachen Clip-
Befestigung ausgestattet. Die 
Filterpatrone in das Lösungsmittel 
tauchen, sie bürsten und ausblasen.

Auch das Filterinnere sorgfältig 
mit Lösungsmittel reinigen und 
eventuell mit Druckluft ausblasen. 
Bei der erneuten Montage den 
Filter vorsichtig drücken, bis dieser 
in den sitz des oben genannten 
Befestigungs-Clip einrastet. Den 
Filter nicht weiter drücken, da dies 
zu Beschädigungen führen könnte. 
Dann den Becher positionieren 
und dabei auf die korrekte Lage 
der Dichtungen achten, den 
Gewindering anschrauben..

5.3.1 REINIGEN DES FILTERS (NUR FÜR T0180.XX)

Der Filter im Gerät T0180.xx muss 
immer richtig sitzen, damit die 
Kugel dicht ist. Undicht sitzende 
Kugel können dazu führen, dass der 
Druck hinter dem Gerät unzulässig 
hoch ansteigt.
Die Filterleistung ist häufi g zu 
überprüfen.
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5.4 LANGFRISTIGE LAGERUNG

Bei der Lagerung des Gerätes über einen längeren Zeitraum sind eine gründliche Reini-
gung und ein Schutz vor Korrosion erforderlich. 

5.3.2 SPÜLEN

Das Gerät vor jedem Farb- oder Produktwechsel, ggf. am Ende des Arbeitstags, vor einem 
Anlagenstillstand und vor der Reparatur des Geräts spülen.

Bei der Verarbeitung von fertig angemischten Mehrkomponentenlacken das Gerät reinigen, 
bevor der Vernetzungsprozess einsetzt (Pot-life (Verarbeitungszeit) – siehe Datenblätter 
des verarbeiteten Produkts).

Eine Spülfl üssigkeit verwenden, die mit dem Medium, das durchgepumpt wird und mit 
den benetzten Teilen des Geräts kompatibel ist.
Das geeignete Produkt und die empfohlenen Zeitabstände für die Reinigung mit dem 
Lieferanten absprechen.

Nach dem Spülen den Druck aus dem Regler ablassen.

Lacke und Lösungsmittel sollten nicht für längere Zeit im Regler bleiben. Das Medium kann 
im Regler austrocknen und Leckstellen verursachen. 

Wenn Leckstellen festzustellen sind, den Druck ablassen, den Regler ausbauen und 
reinigen.

Vor der Wartung und Reinigung:
- Die richtigen Werkzeuge bereitstellen,
- Die entsprechende Schutzkleidung und Schutzausrüstung in Funktion zu den Medien 
tragen.

Die regelmäßige Reinigung und Inspektion der innen liegenden Teile ist Voraussetzung für 
die optimale Funktion des Druckreglers.

1. Druck- und Steuerluft (wenn vorhanden) und das unter Druck stehende Medium 
ablassen.

2. Regler aus der Anlage ausbauen.
3. Regler zerlegen (siehe Übersichtszeichung im vorliegenden Handbuch)
4. Alle Komponenten reinigen und untersuchen, besonders auf die Kugel und den 

Kugelsitz achten. Wenn diese Teile beschädigt werden, nimmt die Leistung ab und es 
können Leckstellen auftreten.

5. Verschleiß der Membranen, Dichtungen und O-Ringe prüfen. Kontrollieren, ob die 
Kugel und der Sitz verbeult, verschlissen oder sonst beschädigt sind.

6. Membranen, Dichtungen und O-Ringe beim Zusammenbauen der Reglers schmieren.

Ein wesentlicher Aspekt im Hinblick auf die Explosionssicherheit ist die elektrische 
Leitfähigkeit der Oberfl äche des Geräts, die aus diesem Grund häufi g gereinigt werden 
muss. Ablagerungen an der Oberfl äche, die die Leitfähigkeit beeinträchtigen, sind zu 
entfernen.

5.3.3 OBERFLÄCHENREINIGUNG
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6 STÖRUNGSSUCHE, WARTUNG UND REPARATUREN

6.1 STÖRUNGSSUCHE UND BEHEBUNG

Problem Ursache Lösung

Druckabfall des 
Mediums im Auslauf.

• Kugel im Sitz verklemmt 
– Durchgang verstopft

• Ausbauen und reinigen.

• Leckstelle in der Steuerluftleitung 
(Wo vorhanden).

• Anschlüsse und Leitungen der Steuerluft 
prüfen.

• Filter verstopft (nur für T0180.xx) • Filter reinigen/auswechseln

Der Druck des 
Mediums im Auslauf 
steigt bis auf den 
Druck im Einlauf.

• Die Ventilkugel und der Sitz sind 
verschlissen oder verklemmt.

  Membrane gerissen.

• Kugel und Sitz reinigen. Beschädigte oder 
verschlissene Teile auswechseln.

Leckstelle 
(austretendes 
Medium) am 
Reglergehäuse oder 
Rücksaugung des 
Mediums in den 
Steuerbereich.

• Membrane gerissen. • Membrane auswechseln.

Liegt keine der genannten Störungsursachen vor, kann der Defekt bei einer WAGNER Kundendienststelle be-
hoben werden.

6.2 WARTUNG

1. Täglich oder nach Bedarf ist der fi lter zu kontrollieren und zu reinigen.
2. Täglich Schläuche, Rohre, Kupplungen überprüfen und gegebenenfalls ersetzen.

WAGNER empfi ehlt, Spritzgeräte jährlich sicherheitstechnisch durch einen Sachkundigen 
(z.B. WAGNER Servicetechniker) zu überprüfen.
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ABMESSUNGEN

7 ZUBEHÖR

7.1 BÜGEL FÜR WANDBEFESTIGUNG (NUR FÜR T0170.00BXX, T0170.00R4)
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8 ERSATZTEILE

8.1 WIE WERDEN ERSATZTEILE BESTELLT?
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8.2 HERAUSGEZOGENES

8.2.1 T0170.00A - T0170.00AI
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Ersatzteilliste 
T0170.00A T0170.00AI T0170.00AI4

Pos K Benennung Stk. Nr. Nr. Nr.

1 Membranscheibe Produkt 1 A588.03 A588.03 A588.03

2 Membranscheibe Luft 1 A590.03 A590.03 A590.03

3 Körper Führung Kugel 1 B0155.03 B0155.03 B0155.03

4 Schieberstab 1 B391.03 B391.03 B391.03

5 Federführung 1 B491.04 B491.04 B491.04

6 Gewindehülse 1 B492.04 B492.04 -

7 Einstellschraube 1 B493.62 B493.62 B493.62

8 Kugelsitzkörper komplett. 1 T6007.00A T6007.00A T6007.00A

9 Oberer Reduzierventilkörper 1 F134.01A F134.01A B0475.01

10 Unterer Reduzierventilkörper 1 B620.01BA B620.03BA B620.03BB

11   Stützmembran 1 G726.06 G726.06 G726.06

12  Produktmembran 1 G725.05 G725.05 G725.05

13 Reglerfeder 1 H226.02 H226.02 H226.02

14 Feder Edelstahl 1 H285.03 H285.03 H285.03

15 Selbstsperrende Mutter M6 1 K311.62 K311.62 K311.62

16 Haltering 1 K624.02 K624.02 -

17   Kugel 1 K811.03 K811.03 K811.03

18  EPDM O-ring 1 L148.06 L148.06 L148.06

19  EPDM O-ring 1 L118.06A L118.06A L118.06A

20 Inbusschraube 5x18 6 K114.62A K114.62 K114.62

21 Unterlegscheibe 5 6 K515.62 K515.62 K515.62

22 Mutter M10 1 K325.62 K325.62 K325.62

Service-Set T6096.00A T6096.00A T6096.00A

Dichtungteilesatz T9095.00 T9095.00 T9095.00

  =   Verschleissteile
 =   In Service-Set enthalten
 =  In Dichtungteilesatz enthalten
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8.2.2 T0170.00B - T0170.00BI - T0170.00BIP
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Ersatzteilliste T0170.00B T0170.00BI T0170.00BIP

Pos K Benennung Stk. Nr. Nr. Nr.

1 Membranscheibe Produkt 1 A588.03 A588.03 A588.03

2 Membranscheibe Luft 1 A590.03 A590.03 A590.03

3 Körper Führung Kugel 1 B0155.03 B0155.03 B0155.03

4 Schieberstab 1 B391.03 B391.03 B391.03

5 Reduzierventilkörper Luftseite 1 B563.01 B563.01 B563.01

6 Kugelsitzkörper komplett 1 T6007.00A T6007.00A T6007.00A

7 Unterer Reduzierventilkörper 1 B620.01BA B620.03BB B620.03BB

8  Produktmembran 1 G725.05 G725.05 G725.07

9  Membran Luftside 1 G726.06 G726.06 G726.06

10 Feder Edelstahl 1 H285.03 H285.03 H285.03

11 Selbstsperrende Mutter M6 1 K311.62 K311.62 K311.62

12  Kugel 1 K811.03 K811.03 K811.03

13  O-ring EPDM 1 L118.06A L118.06A L118.06A

14  O-ring EPDM 1 L148.06 L148.06 L148.06

15 Unterlegscheibe 5 6 K515.62 K515.62 K515.62

16 Inbusschraube 5x30 6 K1055.62 K1055.62 K1055.62

Service-Set T6096.00A T6096.00A T9096.00B

Dichtungteilesatz T9095.00 T9095.00 T9095.00A
 

 =   Verschleissteile
 =   In Service-Set enthalten
 =   In Dichtungteilesatz enthalten
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8.2.3 T0170.00R4
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Ersatzteilliste  T0170.00R4

Pos K Benennung Stk. Nr.

1 Membranscheibe Produkt 1 A588.03

2 Membranscheibe Luft 1 A590.03

3 Körper Führung Kugel 1 B0155.03

4 Schieberstab 1 B391.03

5 Reduzierventilkörper Luftseite 1 B563.01A

6 Kugelsitzkörper komplett 1 T6007.00A

7 Unterer Reduzierventilkörper 1 B620.03DA

8  Produktmembran 1 G725.05

9  Membran Luftside 1 G726.06

10 Feder Edelstahl 1 H285.03

11 Selbstsperrende Mutter M6 1 K311.62

12  Kugel 1 K811.03

13  O-ring EPDM 1 L118.06A

14  O-ring EPDM 1 L148.06

15 Unterlegscheibe 5 6 K515.62

16 Inbusschraube 5x30 6 K150.62

17  Membran Luftside 1:4 1 G726.06A

18 Kolben 1:4 1 B0442.08

19 Zentraler Körper 1:4 1 B563.01B

Service-Set T6096.00C

Dichtungteilesatz T9095.00B

 =   Verschleissteile
 =   In Service-Set enthalten
 =   In Dichtungteilesatz enthalten



36

T0170, T0180.

8

13

18

7

20

3

C_00149

19

4

5

1

9

12

16

10

11

2

14

6

15

17
6 Nm

5 Nm

40 Nm

BETRIEBSANLEITUNG

AUSGABE 01 /2010 BESTELLNUMMER ZZB019GER

8.2.4 T0180.00AIC - T0180.00AI - T0180.00A - T0180.00I
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Ersatzteilliste T0180.00AIC T0180.00AI T0180.00A T0180.00I

Pos K Benennung Stk. Nr. Nr. Nr. Nr.

1 Membranscheibe 
Produkt

1 A588.03 A588.03 A588.03 A588.03

2 Membranscheibe Luft 1 A590.03 A590.03 A590.03 A590.03

3 Führung Kugel 1 B0172.03 B0172.03 B0172.03 B0172.03

4 Reduzierventilkörper 
Produktseite

1 B0180.03 B0180.03 B0180.01 B0180.03

5 Schieberstab 1 B391.03 B391.03 B391.03 B391.03

6 Reduzierventilkörper 
Luftseite

1 B563.01 B563.01 B563.01 B563.01

7 Kugelsitzkörper komplett 1 T6007.00A T6007.00A T6007.00A T6007.00A

8 Nutmutter Reduzierfi lter 1 F991.07 F991.07 F991.07 B0256.62

9 Becher Reduzierfi lter 1 F992.07 F992.07 F992.07 B0255.03

10  Produktmembran 1 G725.05 G725.05 G725.05 G725.05

11  Membran Luftside 1 G726.06 G726.06 G726.06 G726.06

12  Dichtung 1 G640.05B G640.05B G640.05B G640.05B

13 Feder Edelstahl 1 H285.03 H285.03 H285.03 H285.03

14 Selbstsperrende Mutter 
M6

1 K311.62 K311.62 K311.62 K311.62

15 Unterlegscheibe 5 6 K515.62 K515.62 K515.62 K515.62

16  Kugel 1/4“ 1 K811.07B K811.03 K811.03 K811.03

17 Inbusschraube M5x30 
UNI

6 K1055.62 K1055.62 K1055.62 K1055.62

18  O-Ring EPDM 1 L148.06 L148.06 L148.06 L148.06

19  O-Ring EPDM 1 L118.06A L118.06A L118.06A L118.06A

20 Filterpatrone FFC 
100M (std)

1 T500.00A T500.00A T500.00A T500.00A

20 Filterpatrone FFC 
60M (opt)

1 T500.00 T500.00 T500.00 T500.00

20 Filterpatrone FFC 
150M (opt)

1 T500.00B T500.00B T500.00B T500.00B

Service-Set T6193.00A T6193.00 T6193.00 T6193.00

Dichtungteilesatz T9086.00A T9086.00 T9086.00 T9086.00

 =   Verschleissteile
 =   In Service-Set enthalten
 =   In Dichtungteilesatz enthalten
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